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Schulentwicklungsplanung 

hier: Informationen zu den Räumlichkeiten der Schulen, Ein- und  

Auspendlerzahlen und Entwicklung der Schülerzahlen aller Schulen 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 

 

Der derzeit gültige Schulentwicklungsplan der Stadt Mettmann wurde im Jahr 2007 vom Rat 

der Stadt Mettmann verabschiedet und galt bis zum Schuljahr 2012/2013. In den letzten 

Jahren hat die Stadt anlassbezogen Schulentwicklungsplanung gemacht. So wurde im Jahr 

2009 die Entwicklungsplanung der Grundschulen, in den Jahren 2011/2012 die 

Entwicklungsplanung der weiterführenden Schulen im Sekundarstufenbereich I in den Blick 

genommen. Für den neu zu erstellenden Schulentwicklungsplan hatte die Verwaltung 

zugesagt, die Jugendhilfe in die Erstellung des Schulentwicklungsplanes einzubeziehen. Des 

Weiteren sollen die Schulen bei der Schulentwicklungsplanung früher beteiligt werden. 

Insofern wurden die Schulen bereits mit Schreiben vom 16. Mai 2013 aufgefordert, zu den 

drei Schwerpunkten „Entwicklung der Schule“, „Inklusion“ und „Zusammenarbeit von 

Jugendhilfe und Schule“ Stellung zu nehmen. Die Verwaltung ist derzeit dabei, den 

Schulentwicklungsplan aufzustellen und die entsprechenden Daten zusammen zu tragen. 

 

Eine Einbringung des Schulentwicklungsplanes ist im 1. Quartal 2014 in den Ausschuss für 

Schule und Kultur geplant, eine Verabschiedung des Schulentwicklungsplanes soll in der 

ersten Ratssitzung 2014 erfolgen. 

Nach § 80 Abs. 5 des Schulgesetzes berücksichtigt die Schulentwicklungsplanung  

 

1. das gegenwärtige und zukünftige Schulangebot nach Schulformen, Schularten, 

Schulgrößen (Schülerzahl, Klassen pro Jahrgang und Schulstandorten), 

2. die mittelfristige des Entwicklung des Schüleraufkommens, das ermittelte 

Schulwahlverhalten der Eltern und die daraus abzuleitenden Schülerzahlen nach 

Schulform, Schularten und Jahrgangsstufen und 

3. die mittelfristige Entwicklung des Schulraumbestandes nach Schulform, Schularten und 

Schulstandorten. 

 

Die Verwaltung erarbeitet zurzeit alle Grundlagendaten. In der Ratssitzung am 16.07.2013 

hatte die CDU-Fraktion einen Antrag zur Schulentwicklungsplanung vorgelegt. Nach 

Erläuterungen durch die Verwaltung hat der Rat mehrheitlich folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Der Rat der Stadt Mettmann beschließt die Fortführung des Schulentwicklungsplanes der 

Stadt Mettmann für die Jahre 2014 bis 2018 mit folgenden Schwerpunkten: 

§ Abbildung der Ist-Situation inklusive der baulichen Gegebenheiten 

§ Ein- und Auspendler im Schulbezirk Mettmann 

§ Ein- und Auspendler der Städte Heiligenhaus, Wülfrath, Erkrath und Ratingen 
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§ Demografische Entwicklung der Schülerzahlen aller derzeitigen Mettmanner 

Schulformen 

Ein Zwischenbericht zum Schulentwicklungsplan wird zur Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Kultur am 21.11.2013 vorgelegt“. 

 

Die Verwaltung hatte daraufhin die Städte Heiligenhaus, Wülfrath, Erkrath und Ratingen 

angeschrieben mit der Bitte, die Ein- und Auspendlerzahlen der jeweiligen Stadt vorzulegen. 

Außerdem wurden die Raumprogramme für die einzelnen Schulen der Stadt Mettmann 

erstellt und bereits mit den Schulen abgestimmt. 

Im Folgenden ist eine Aufstellung aller Schulgebäude mit den jeweiligen Baujahren und 

Restnutzungsdauern der Gebäude. Bei der Kath. Grundschule sind die tatsächlichen 

Baujahre vom Schul- und Hofgebäude nicht zu ermitteln. Für die Wertermittlung wurden 

daher fiktive Daten gewählt. 

 

Objekt  Gebäudeteil Baujahr Nutzungsdauer bis 
1.Bauabschnitt 1965 2044 
2.Bauabschnitt 1966 2045 

Otfried-Preußler-Schule  
Goethestr.35 

Turnhalle 1965 2024 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen 2015 
 

Altbau 1958 2037 
Neubau 1971 2050 

Grundschule 
Am Neandertal  
Gruitener Str.14 Turnhalle 1958 2017 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen 2015 / 2016 
 

1.Bauabschnitt 1969 2048 
2.Bauabschnitt 1974 2053 
3.Bauabschnitt 2003 2082 

Grundschule  
Herrenhauser Str.52 

Turnhalle 1975 2034 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen 2015 / 2016 
 

Schulgebäude 1925 (fiktiv) 2044 
Hofgebäude 1925 (fiktiv) 2044 

Kath. Grundschule  
Neanderstr.15 
 
 

Pavillon 1974 2038 

Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Kanalsanierung 2014 
Turnhalle Jahnstr. 7 Turnhalle 1981 2040 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Erneuerung der Beleuchtung 2014 
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Objekt  Gebäudeteil Baujahr Nutzungsdauer bis 
Hauptgebäude 1966 2045 
Erweiterung 1971 2050 
Pavillon 1972 2011 
Turnhalle1 1966 2025 
Turnhalle2 1972 2031 

Astrid-Lindgren-Schule  
Spessartstr.2-6 

Erweiterung 2010 2089 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Flachdachsanierungen 2014 
 Beleuchtungserneuerung 2014 
 

Hauptgebäude 1963 2042 
Haus 1 1963 2042 
Haus 2 1963 2042 
Haus 3 1963 2042 
Haus 4 1963 2042 
Haus 5 1977 2016 
Haus 6 1981 2020 
Haus 7 1981 2020 

Anne-Frank-Hauptschule 

Borner Weg 5 

Turnhalle 1963 2022 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen  
 

Schulgebäude 1968 2047 
Turnhalle 1968 2027 
Hofgebäude 1968 2047 

Carl-Fuhlrott-Realschule  
Goethestr.33 

Pavillon 1977 2015 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen bis 2015 
 Dachsanierung Hauptgebäude bis 2016 
 

Schulgebäude 1976 2055 Heinrich-Heine-
Gymnasium  
Hasselbeckstr.2-4 

Turnhalle 1976 2035 

Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen bis 2015 
 Fenstererneuerungen bis 2018 
 
Konrad-Heresbach-
Gymnasium  
Laubacher Str.13 

Schulgebäude 1961 2040 

 Aufbauzug 1970 2049 
 Hofgebäude 1966 2045 
 Turnhalle 1963 2022 
 Erweiterung Mensa 2010 2089 
Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen bis 2015 
 Erneuerung von Elektroinstallationen bis 2015 
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Objekt  Gebäudeteil Baujahr Nutzungsdauer bis 
Schulgebäude 1971 2050 Erich-Kästner-

Förderschule  
Goethestr.34 

Turnhalle 1971 2030 

Baul. Maßnahmen Bezeichnung Gepl. Ausführung 
 Brandschutzmaßnahmen 2015 / 2016 
 Fenstererneuerungen bis 2018 
 

Laut Aussage des Gebäudemanagements sind alle städtischen Schulgebäude ohne 

Einschränkung nutzbar. Instandhaltungsrückstände sind nicht vorhanden. In der Liste sind 

die größeren Unterhaltungsmaßnahmen, die in den nächsten Jahren anstehen, aufgeführt. 

Diese erfolgen planmäßig zum Erhalt der Gebäude, Brandschutzmaßnahmen erfolgen zur 

Anpassung an die geltenden Normen. 

 

Als Anlage 1-10 dieser Vorlage sind die Raumprogramme aller städtischen Schulen 

beigefügt. 

Die Ein- und Auspendler der Städte Heiligenhaus, Ratingen, Erkrath und Wülfrath sind den 

Anlagen 11-14b zu entnehmen. 

Die Entwicklung der voraussichtlichen Schülerzahlen bis zum Schuljahr 2018/2019 ist 

getrennt nach Grund- und weiterführenden Schulen sowie für jede einzelne Schule den 

Anlagen 15-30 zu entnehmen. 

Die Ein- und Auspendler der Stadt Mettmann zu den einzelnen umliegenden Städten sind 

den Anlagen 31 und 32 zu entnehmen. 


